Sternenkinder-Gedenken
Ökumenischer Gottesdienst
„Dennoch verbunden“
11. Dezember 2022 (= 2. So im Dezember)
15:00 Uhr, Mariendom Linz

Evangelischer Krankenhauspfarrer (Feierleitung) und Bischofsvikar (Predigt)

Musikalische Gestaltung: Vokalensemble

Die Mitte der Altarinsel ist mit Tüchern und Bändern gestaltet, hier werden im ersten Teil des GD Kerzen und Namensblätter von den einzelnen Mitfeiernden abgestellt.
Osterkerze ist aufgestellt; Adventkranz.
Im Anschluss an den GD: Möglichkeit zur Begegnung mit Seelsorger*innen

	Vorzubereiten
	Organza-Tuch (um die Mitte im Altarraum zu gestalten, unter dem Tuch Elemente (wie Boxen), um verschieden Ebenen zu haben. Fingergestricktes Band („luftig“) in bunten Farben – locker darüber drapiert 
Weihrauchschale, Ständer, Sand in Schale, Kohlen, Weihrauch – nähe Ambo… vorbereiten. 
Kerzentische vorbereiten: mit einem Tuch, Gläser mit Teelichtern –je eine große Stumpenkerze pro Tisch (in einem Glas), mehrere orthodoxe Kerzen als Anzündekerzen pro Tisch.
Zu Beginn: Kerzen brennen: am Adventkranz, Osterkerze – vor Altar (hier liegen 2 orthodoxe Kerzen in der Nähe), Kerze bei Ambo und am Ablageort für das Lektionar. Die Kerzen vom Altar wegräumen.

Lektionar (Band III – Lesung vom vierten Sonntag im Jahreskreis = S. 267f (ohne V 12,31a und ohne V 13,11) – zur Verkündigung der Bibelstelle. Das Lektionar wird beim Einzug mitgetragen und am Ambo geschlossen abgelegt – nach dem Evangelium wird das Lektionar zum „Ort des Buches“ gebracht und (aufgeschlagen) abgelegt.
Gottesdienstabläufe in Mappen 
Fürbitten für die LektorInnen in Mappen
Feierheft für alle Mitfeiernden aufgelegt
Runde Kärtchen und Kugelschreiber – auf Kirchenbänke aufgelegt
Give-aways am Schluss in Körbchen – HelferInnen dafür 
Stehtische für das Gespräch danach vorbereiten

	Vor GD

	HelferInnen und Team heißen die Mitfeiernden dezent willkommen – zeigen die Plätze.

	Vor GD
Musik
	Instrumentalmusik
Zum Ankommen

	Vor GD
Hinweis
	Zusammen mit dem Vorbereitungsteam darf ich Sie zu diesem Sternenkinder-Gedenkgottesdienst begrüßen – 
ein Gottesdienst, in dem wir an all diejenigen Kinder denken, die viel zu früh von uns gegangen sind.
Wir ersuchen Sie, Ihre Handys auszuschalten und auf das Fotografieren während des Gottesdienstes zu verzichten. 
Am Ende des Gottesdienstes stehen SeelsorgerInnen für Gespräche zur Verfügung.

	Einzug

	(aus Sakristei kommend)  
2 Vorsteher und die liturgischen Dienste (= alle LektorInnen)
Alle stehen.

	Lied zur Eröffnung
	Maria durch den Dornwald ging (Ensemble und alle)



	Liturgische Eröffnung

	Unser Nachdenken, Klagen, Hoffen und Bitten geschehe im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.

	Hinführung


	Warum. 
Das haben sie sich sicher oft gefragt. Warum wir? Warum jetzt? Warum so? 
Fragezeichen durchwachsen unser Leben. 
Die Trauer ist eine Begleiterin. 
Oft treuer, als uns lieb ist. 
Sie ist da. 
Sie verbindet sie alle, die sie hierher gekommen sind. 
Doch die Trauer ist nicht alles. 
Auch das Hoffen und das Bitten und das Ahnen verbinden uns. 
Sie rufen uns zu: Lass deine Liebe hinüberlieben zu denen, die sich verwandelt haben. 
Liebe du über die Grenze der Zeit hinweg. 
Denn die Liebe verbindet mehr, als der Tod trennen kann.

Werte Mitmenschen, die ihr traurig seid 
und die ihr liebt, 
mit diesen Worten begrüße ich sie, 
begrüßen wir beide sie. - 
Als Mütter, als Väter, als Großeltern, als Geschwister und als Menschen, die verbunden sind. Amen


	Kyrie


	Wenn wir hier miteinander versammelt sind, 
wenn wir schweigen, singen und beten, so wissen wir Jesus Christus in unserer Mitte:

Herr Jesus Christus, sei bei uns und bleibe bei uns, als das Licht in unserer Finsternis,
als die Macht in unserer Ohnmacht:

GL 154 (1) Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, bleibe bei uns,
als der Trost in unserem Leid,
als die Kraft in unserer Erschöpfung.

GL 154 (2) Christe eleison 

Herr Jesus Christus, bleibe bei uns,
als die Hoffnung in unserer Entmutigung,
als das Leben unseres Lebens. 
GL 154 (3) Kyrie eleison 
 formuliert nach GL 5/5 – M. Schäfer-Krebs
(alle setzen sich)

	Übertragung des Lichtes der Osterkerze

+

Musikstück
	Dazu: „La Nuit“  von      Jean Philippe Rameau (arr. Joseph Noyon)  

Licht wird mit Anzündekerzen von Osterkerze genommen und die Stumpenkerzen an den 4 Kerzentischen werden damit entzündet. 

	Hinführung Kerzen-Namen-Ritual

	In der heutigen Feier denken wir 
an all die Kinder, 
die wir zwar nicht an der Hand, 
dafür aber ganz fest in unserem Herzen haben. 
Jedes dieser Kinder hat auf dieser Welt eine Spur hinterlassen. 
Eine Spur, die weltweit an diesem Tag in Form von Kerzenlicht 
ihren Ausdruck findet. 

Der Schein der Kerze ist ein Symbol für das Leben der Sternenkinder, 
die Liebe, die wir ihnen gegenüber empfinden und für das Licht, 
dass sie in unserem Leben 
hinterlassen haben. 
Damit verbindet das Kerzenlicht das Sichtbare, mit dem Unsichtbaren. 

Die gleiche Aufgabe übernehmen 
Namen. 
Erst wenn jemand einen Namen hat, kann man über sie oder ihn 
auch sprechen, 
wenn er oder sie nicht – mehr – da ist. 

Umso wichtiger ist es vielen Eltern 
von Sternenkindern, 
ihren Kindern einen Namen zu geben. Manchmal ist es ein Spitzname 
oder ein symbolischer Ausdruck 
dessen, wie das Kind 
wahrgenommen worden ist, 
oft ist es ein Name, 
den man sich schon intensiv für das Kind überlegt hat. 
Dieser Name, den Eltern für ihre Kinder wählen ist meist Ausdruck 
einer Persönlichkeit, 
oder auch von Wünschen 
und Hoffnungen, 
die dem Kind mitgegeben werden sollen. 

Wir möchten heute die Sternenkinder mit diesem Namen 
in die Feier mithineinnehmen 
und ihn im Licht der Kerze scheinen lassen.

So möchten wir Sie ganz herzlich 
zu einem Ritual einladen, 
in dem Ihre Kinder, hier im Altarraum, ihren ganz zentralen Raum 
bekommen, 
um nicht nur ihrer zu gedenken, 
unserer Trauer und unserer Liebe Ausdruck zu verleihen, 
sondern sie auch zu einem sichtbaren Teil 
unserer Gemeinschaft 
werden zu lassen. 
Damit wird die Verbundenheit 
zu unseren Sternenkindern deutlich.

Jede und jeder von Ihnen 
findet vor sich ein buntes Kärtchen 
und einen Stift. 
Wir laden Sie ein, auf das Kärtchen 
Ihren Namen für Ihr Sternenkind zu schreiben. 
Das kann auch ein Spitzname 
oder ein Symbol oder ein Bild sein.
 
Schreiben oder zeichnen Sie das auf, was Ihnen in den Sinn kommt, 
wenn Sie über Ihr Sternenkind reden, es vielleicht sogar anreden.
 
Im Anschluss möchten wir Sie einladen mit diesem Kärtchen zunächst zu einem Kerzentisch zu kommen, 
ein Licht anzuzünden 
und dann das Kärtchen 
mit dem Licht hier im Altarraum 
dort abzustellen, 
wo Sie für sich einen guten Platz finden.

Damit findet der Name und das Licht Ihres Kindes hier in der Gemeinschaft mit den vielen anderen Sternenkindern, aber auch mit den vielen anwesenden Eltern, Großeltern, Geschwistern oder anderen Nahestehenden Personen seinen Platz. 
Die Lichter werden bis zum Ende der Feier hier vorne brennen. 
Wer möchte, kann sich nach der Feier sein Licht und seinen Namen 
mitnehmen. 
Und wer seine Kerze und den Namen lieber während der Feier bei sich in der Bank behalten möchte, 
kann das natürlich auch tun. 
Machen Sie es so, wie es sich für Sie richtig anfühlt. 

Begleitet werden wir dabei von unserem Ensemble, das für uns das Lied „Im Dunkel unserer Nacht entzünde das Feuer, das nie mehr verlischt“ anstimmt. 
Wer möchte, ist herzlich eingeladen mitzusingen. 
So erzeugen wir einen Klangteppich, der uns durch dieses Ritual trägt.

Mitfeiernde schreiben auf Kärtchen,
kommen damit heraus, entzünden ein Licht. Bringen beides in die Mitte.
Vorbereitungsteam beginnt als „Ice-Breaker“

Dazu: „Im Dunkel unserer Nacht entzünde das Feuer, das nie mehr verlischt, das niemals mehr verlischt.“ (Taizé): 
Vokalensemble und alle (incl. Soli ab Nr. 2)


	Eröffnungsgebet/
Kollekten-gebet


	Gott des Lebens, des Sterbens und der Auferstehung! 
Schau auf die vielen Lichter, die hier brennen. 
Du kennst die Namen dieser Kinder. 
Du kanntest sie schon, bevor wir sie kannten. 
Lass sie schauen dein Licht, 
zu dem hin sie berufen wurden. 
Schaffe uns, die wir auf die Lichter schauen 
und traurig zurückbleiben 
Zuversicht inmitten aller Zweifel. 
Du bist die Quelle und die Mündung des Lebens. Du bist alles in allem 
und wir werden durch dich alles sein. 
Gewähre uns diesen Trost 
und das Heil 
durch unseren Bruder und Erlöser Jesus Christus, der in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und regiert in Ewigkeit. 
A: Amen


	Lied 
	GL 458, 1-4
„Selig seid ihr“
Ensemble und alle


	Biblische Lesung


	(aus dem Lektionar III)

Lesung aus dem ersten Brief des Apostels Paulus an die Gemeinde in Korinth
1 Kor 12,31b -13,13  (ohne Vers 11)
Lektionar wird danach zum Ort des Buches gebracht (dort brennen Kerzen
= unweit vom Sitz, dort aufgeschlagen abgelegt)


	Auslegung und Deutung
	

	Stille
	Kurze Stille

	Predigtlied
	In this heart von Sinead O'Connor (Ensemble)

	Fürbitten

LektorInnen

	LektorInnen kommen zum Mikro
Ministrantin zum Ständer mit Weihrauchschale. – sie legt zu jeder Fürbitte Weihrauch auf die Kohlen.

Gott der Liebe, dir vertrauen wir unsere Bitten und unser Hoffen an.
(alle stehen dazu auf)



1. 

Wir bitten dich für unsere verstorbenen Kinder: 
Lass sie bei dir geborgen sein 
und gib ihnen die wärmende Nähe, 
die wir ihnen auf Erden 
nicht mehr geben können. 
Lass sie wissen, dass sie ganz tief 
in unserem Herzen sind 
und die Liebe für sie nie versiegt.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

2. 

Wir bitten dich für die Eltern von Sternenkindern: Hilf ihnen auf ihrem Weg mit der Trauer 
und lass sie die Kraft der Liebe spüren, 
die so viel stärker ist, als der Tod und uns 
über alle Distanz hinweg miteinander verbindet. 
A: Wir bitten dich, erhöre uns.


3. 

Wir bitten dich für die Geschwister 
von Sternenkindern: 
Hilf ihnen ihre Rolle in der besonderen Familienkonstellation zu finden. 
Stärke ihr Wissen darum, dass sie 
geliebte Kinder sind 
und fördere ihren Mut sich selbst zu entfalten, 
ihren eigenen Weg zu gehen.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

4. 

Wir bitten dich für alle Paare und Familien, deren Wunsch nach einem Kind unerfüllt geblieben ist. Begleite sie auf ihrem Weg 
und lass sie die Fülle des Lebens und der Liebe dennoch erfahren.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.


5. 

Wir bitten dich für alle Familienangehörigen, Nahestehende und Unterstützer*innen 
von Familien mit Sternenkindern:  
Gib ihnen die Kraft und das Verständnis 
gute Begleiter*innen auf diesem Weg zu sein 
und stärke mit deiner Liebe unsere Beziehungen, damit sie auch in Schmerz und Trauer bestehen und wachsen können.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

6. 

Wir bitten dich für alle Ärzt*innen, Hebammen und Pflegekräfte, 
die immer wieder mit dem Sterben und dem Tod von Kindern konfrontiert sind. 
Gib ihnen Kraft für die Begleitung der Familien 
und schenke ihnen trotz allem Hoffnung 
und Zuversicht in das Leben und die Liebe.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.


7. 

Wir bitten dich für unsere Kirchen 
und die Gesellschaft, 
öffne ihre Augen für die Erfahrungen von Familien mit Sternenkindern 
und sende ihnen deinen Geist der Veränderung, damit Rahmenbedingungen geschaffen werden, 
die den Familien ihren Weg erleichtern.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

(Gott der Liebe, du kennst unsere Sehnsüchte, Wünsche und Bitten, 
auch die, die unausgesprochen bleiben 
und nimmst sie an. Dafür danken wir dir. 
A: Amen.)


	Vaterunser
	 
Überleitung zum Vaterunser: …
(alle bleiben stehen)

Vater unser…


	Friedensgruß

	Hinführung zum Friedensgruß – frei gehalten

	
	(alle setzen sich)

	Lied
	Weißt du wie viel Sternlein stehen (Strophe 1 u 2)
(alle)

	Hinweise
	Am Ende dieses Gottesdienstes
laden wir Sie noch zu Begegnung und Gespräch ein.
Seelsorgerinnen und Seelsorger stehen dafür bereit. Sie finden uns um die Stehtische bei den Quereingängen.
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Licht und das Feierheft mit nach Hause nehmen.
Jetzt danke ich allen, die diese Feier durch ihr Gebet und ihre Musik mitgetragen haben - 
und wir stellen uns zum Abschluss unter Gottes Segen:


	
Segen 


	Segen: 
(dazu stehen alle auf)

Einleitung: „Segensübung“: Segen für mich, für meinen Nächsten links und rechts, bis hinaus zu denen, die wir lieben… - meditative Körperübung, frei formuliert.

Segen an sich: 
Der Herr segne und behüte euch;
Der Herr lasse sein Angesicht über euch leuchten
Und sei euch gnädig;
Er wende euch sein Antlitz zu
Und schenke euch seinen Frieden!
A: Amen.

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 
der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
A: Amen

Gehet hin in Frieden.
A: Dank sei Gott, dem Herrn.


	
Auszug

	Lied (Ensemble)
Musikstück: As torrents in summer       
Edward Elgar (Cappella originella)
Danach: Klavierstück (instrumental)
Auszug


	Give-Aways
	HelferInnen verteilen die Give-Aways

	Möglichkeit zum Gespräch
	An den Stehtischen bei Quereingängen

	
	



